
Subject: Aw: Grundig "Heinzelmann"
Posted by RVM-AP on Thu, 24 Jan 2013 13:22:42 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Der Widerstand soll bei Ausfall der Lampe den Heizkreis weiter geschlossen halten?
Fragezeichen deshalb, weil bei einem R von 700 Ohm  ca. 52 V über den Widerstand
abfallen würden (im Gegensatz zur Lampe, wo 6 V Spannungsabfall auftritt.) Der Strom im
Heizkreis sinkt dabei auf ca. 75 mA - ob das ausreicht für den Betrieb der Röhren?
Interessant - und auf Deinem Bild gut zu erkennen - ist die dann auftretende Verlustleistung
von ca. 4 W über den Widerstand. Was ich mir vorstellen kann, ist eine Schutzfunktion (bzw.
Entlastung) für die Lampe, weil ca. 10 % des Heizstromes über den Widerstand fießen,
die Lampe also nur mit ca. 90 mA betrieben wird. (Etwas geringere Leuchtkraft aber höhere
Lebenserwartung.)
Fehlender NTC - über die Vorwiderstände incl. Lampe fallen im Normalbetrieb ca. 127 V
ab. Beim Einschalten (Kaltstromstoß) müssen über diese Widerstände incl. Lampe
kurzzeitig 220 V abfallen, dass entspricht einem Strom von ca. 173 mA (Durch den
Parallelwiderstand sind das ca. 155 mA über die Lampe). Diesen kurzen Stromstoß muß
die Lampe aushalten (tut sie auch). NTC wäre sicher besser, aber ist auch eine Kostenfrage.
Zum Kabel kann ich nix sagen - da müssen die "Heinzelmannexperten" ran. 
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